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Lesespaß trotz Lockdown
Fahrbücherei Heidekreis bietet Bring-Service an

HEIDEKREIS. Wegen der aktuellen 
niedersächsischen Corona-Verord-
nung und der weiteren Bund-Länder-
Beschlüsse bleiben die vier Ortsbü-
chereien der Fahrbücherei Heidekreis 
bis voraussichtlich Ende Januar die-
ses Jahres geschlossen. Damit das 
Angebot dennoch genutzt werden 
kann, bietet das Team der Fahrbüche-
rei auf telefonische Nachfrage oder 
per E-Mail-Anfrage einen Bring-Ser-
vice an. 

An interessierte Leserinnen und 
Leser im nördlichen Teil des Heide-
kreises können Medien über die 
Ortsbücherei Bispingen montags 
sowie über die Bücherei Neuenkir-
chen mittwochs jeweils in der Zeit 
von 14 bis 16 Uhr ausgeliefert wer-
den. In diesem Zeitrahmen werden 
individuelle Termine und Treffpunkte 
für eine kontaktlose Übergabe ver-
einbart. Die bestellten Medien wer-
den in Taschen verpackt, mit einem 
Ausleihzettel versehen und unter 
Einhaltung der Corona-Regeln über-
geben. Rückgaben werden dabei 
selbstverständlich ebenfalls entge-
gengenommen. 

Im aktualisierten Medienkatalog 
kann das Angebot online aufgerufen 

und recherchiert werden. Per E-Mail 
unter fahrbuecherei@heidekreis.de 
oder vormittags telefonisch unter 
(05191) 970624 werden Ausleihwün-
sche gern entgegengenommen. 

Lesespaß trotz Corona-Pandemie: Das Team der Fahrbücherei bietet seit 
11. Januar auf telefonische Nachfrage oder per E-Mail-Anfrage einen 
Bring-Service an.  Foto: Hermann Traub / Pixabay

Über diesen Weg können auch Lese-
ausweise zum Einloggen in die digi-
tale Bibliothek „Onleihe  Niedersach-
sen“ aktualisiert oder neu beantragt 
werden.

SOLTAU. Nach einem Unfall auf 
dem Soltauer Rewe-Parkplatz, der 
sich bereits am 24. Dezember ver-
gangenen Jahres ereignet hatte, 
sucht die Soltauer Polizei nun den 
Geschädigten beziehungsweise die 
Geschädigte. 

Damals hatte ein Autofahrer in der 
Zeit zwischen 16 und 17 Uhr auf dem 
Rewe-Parkplatz mit seinem Fahr-
zeug einen neben ihm geparkten 
Pkw touchiert. Laut Polizeibericht sei 
der Fahrer ausgestiegen und habe 
das fremde Auto begutachtet, dabei 
aber keinen Schaden entdeckt. An-
schließend sei er nach Hause gefah-
ren. Am darauffolgenden Tag habe  
er an seinem Fahrzeug einen Scha-

den am vorderen, rechten Kotflügel 
entdeckt und diesen auf den „Park-
platzrempler“ am Vortrag zurückge-
führt. „Wegen des Schadensbildes 
ging er davon aus, dass das andere 
Fahrzeug doch beschädigt sein 
musste und meldete sich bei der 
Polizei“, so ein Polizeisprecher. 

Die Beamten suchen nun den  Hal-
ter oder die Halterin des womöglich 
doch beschädigten Fahrzeugs sowie 
Zeugen des Unfalls. Zum „Rempler“ 
kam es im von der Fahrbahn aus ge-
sehenen linken Bereich des Parkplat-
zes unmittelbar vor der Box für die 
Einkaufswagen. Hinweise nimmt die 
Soltauer Polizei unter der Rufnum-
mer (05191) 93800 entgegen.

„Parkplatzrempler“
Polizei sucht Geschädigten und Zeugen

Im Winterschlaf

In der vergangenen Woche war auch der Heide-Park Soltau von einem 
weißen Schneemantel bedeckt - ein interessantes Bild, wenn Europas 
höchste und schnellste Holzachterbahn „Colossos“ im Winterschlaf liegt. 
„Den sollte sie allerdings im Frühjahr beenden“, so der Freizeitpark in 
seiner Mitteilung, „denn die ‚Grand Dame‘ aus Holz feiert in diesem Jahr 
ihren 20. Geburtstag.“ Den soll „Colossos“ ab Frühling wieder mit Gästen 
feiern: „Offizieller Start in die Saison im Heide Park Resort soll der 27. 
März 2021 sein - Änderungen vorbehalten“, plant der Park. Weitere Infos 
gibt es online unter www.heide-park.de. Foto: Heide Park Resort

Leichnam gefunden  
RETHEM. Am Samstagvormittag 

wurden Polizei und Feuerwehr zum 
Brand eines Gartenhauses im Be-
reich Rethem gerufen. Nach Beendi-
gung der Löscharbeiten wurde in 

dem Gartenhaus ein männlicher 
Leichnam aufgefunden. Die Ermitt-
lungen zur Brandursache und den 
weiteren Umständen dauern an, so 
ein Polizeisprecher.

Unfallflucht
SOLTAU. Nach einem Unfall auf 

dem Soltauer Rewe-Parkplatz am 
Samstag, dem 2. Januar, der sich 
zwischen 11.45 Uhr und 12 Uhr er-
eignete, entfernte sich der Verursa-
cher oder die Verursacherin vom Ort 
des Geschehens. Der Fahrer oder die 
Fahrerin hatte mit seinem bezie-
hungsweise ihrem  Fahrzeug einen 
Teil des rechten Außenspiegels eines 
dort geparkten Opel Astra Kombi ab-
gebrochen und einen Kratzer auf der 
Beifahrertür hinterlassen. Mögliche 
Zeugen werden gebeten, sich unter 
Ruf (05191) 93800 mit der Polizei in 
Soltau in Verbindung zu setzen. 
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Corona-Impfung - nur
mit Personalausweis?
Landkreis beruhigt: Lösungen auch ohne gültige Papiere möglich

HEIDEKREIS (mwi). Auch wenn 
sie derzeit beim Impfen noch nicht 
an der Reihe sind, fühlen sich vor 
allem einige Seniorinnen und Se-
nioren beim Blick auf den eigenen 
Personalausweis inzwischen ver-
unsichert: Letzteren brauchen sie 
nämlich, um sich auszuweisen, 
wenn sie sich demnächst gegen 
das Corona-Virus immunisieren las-
sen wollen. Und nicht jeder Perso 
ist noch gültig. Doch der Landkreis 
beruhigt: Es werde sich immer eine 
Lösung finden lassen.

Auch im Heidekreis sind die Im-
fungen angelaufen. Der Startschuss 
dafür ist am 4. Januar gefallen: Als 
erste wurden die Bewohnerinnen 
und Bewohner des DRK-Senioren-
heimes in der Michelsenstraße in 
Bad Fallingbostel versorgt, denn der 
Schwerpunkt liegt zunächst auf den 
Alten- und Pflegeeinrichtungen (HK 
berichtete).

Als nächste sind dann auch die 
über 80jährigen, die allein wohnen, 
dran, wenn sie sich denn impfen las-
sen möchten. Wer das will, muss sich 
laut Impfverordung mit einem Perso-
nalausweis oder einem anderen 
Lichtbildausweis legitimieren - einem 
gültigen, versteht sich.

Für jüngere Leute dürfte dies we-
niger problematisch sein, denn sie 
kommen wahrscheinlich häufiger in 
die Lage, sich ausweisen zu müssen, 
und hätten dann Probleme, wenn 
ihre Papiere ungültig wären: sei es 
bei Behördengängen oder auf Rei-
sen, bei Ratenkäufen oder bei der 
Kontoeröffnung.

Während sie sich also eher darum 
kümmern, dass ihre Ausweise auf 
Stand sind, sieht das bei Seniorinnen 
und Senioren unter Umständen ganz 
anders aus: Bei vielen von ihnen hat 
sich der Alltag über Jahre einge-
spielt, neue Dinge, noch dazu mit 
Ausweis, sind kaum zu erledigen - 
und beim Alkoholkauf an der Super-
marktkasse fragt auch keiner mehr 
nach dem Perso.

So ist es durchaus verständlich, 
dass die ältere Genereration die eige-
nen Papiere aus dem Blick verliert 
oder auch meint, ein neuer Ausweis 
sei nicht mehr nötig, weil alles ge-
regelt sei. Doch trotz dieser persön-
lichen Einschätzung gilt nach wie 
vor: Jeder Bundesbürger muss einen 
amtlichen Identitätsnachweis besit-
zen. In Deutschland erfüllen der Per-

sonalausweis sowie der Reisepass 
diese Funktion.

In Erwartung eines Impftermins 
sehen nun betroffenen Seniorinnen 
und Senioren unter Umständen sor-
genvoll in den Ausweis - mit der Be-
fürchtung dass sich ein neuer nicht 
mehr rechtzeitig ausstellen lässt. 
Und das gilt nicht nur für ein paar 
ältere Mensschen im Heidekreis. So 
bestätigt der Landkreis auf Anfrage, 

dass diese Problematik teilweise 
auch schon auf Landesebene the-
matisiert werde.

Anlass für echte Befürchtungen 
gibt es allerdings nicht - für Alten-
heime ohnehin nicht. So erläutert 
eine Landkreissprecherin: „Sofern 
Bewohnerinnen oder Bewohner in 
Alten- und Pflegeeinrichtungen von 
der Ausweispflicht befreit sind, ist 
eine Identifikation der zu Impfenden 

auf andere Art und Weise möglich, 
etwa über den Heimvertrag oder die 
Krankenversichertenkarte. Zudem 
ist die zu impfende Person dem 
Heimpersonal in der Regel persön-
lich bekannt, so dass dieses die 
Identität bestätigen kann. Die Ent-
scheidung liegt beim Impfarzt. Im 
begründeten Zweifelsfall kann dieser 
eine Impfung ablehnen.“

Personen, die sich ausweisen 
müssen, können dies nach Auskunft 
des Landkreises mit Personalaus-
weis, Reisepass, Duldung, Aufent-
haltstitel, Krankenversicherungskar-
te mit Lichtbild oder EU-Führer-
schein erledigen. Und wessen Aus-
weispapiere zwar abgelaufen sind, 
den Inhaber aber noch gut erkennen 
lassen, für den soll schon mal ein 
Auge zugedrückt werden, „wenn das 
Ablaufdatum noch nicht zu lange 
zurückliegt“, so die Landkreisspre-
cherin. Für niemanden, der sich imp-
fen lasse wolle, gebe es Anlass zur 
Verunsicherung: „Keine Person muss 
Bedenken haben, dass eine Impfung 
nicht durchgeführt wird, weil kein 
gültiges Dokument zur Identifizie-
rung erbracht werden kann. Auch für 
besondere Gegebenheiten werden 
sich pragmatische Lösungen finden 
lassen. Mit Beginn der Impfung in 
den Impfzentren wird es voraussicht-
lich weitere Regelungen zu diesem 
Thema geben.

Häufig achten ältere Menschen nicht auf die Gültigkeit ihres Ausweises, weil sie ihn nur noch ganz selten 
brauchen. Foto: suv

Wer sich gegen das Corona-Virus impfen lassen will, muss sich auswei-
sen können. Foto: DoroT Schenk auf Pixabay



Neue Fundtiere hat 
die Auffangstation in 
Hötzingen vergan-
gene Woche keine 
aufgenommen. Da-
her stellt die Wild-
tierhilfe Lüneburger 
Heide jetzt einen ih-
rer „Dauergäste“ 
vor, den das Team 
der Einrichtung gern 
in liebevolle Hände 
vermitteln möchte: 
„Wir suchen noch 
immer nach einem 
neuen Zuhause für 
unsere schüchterne ‚Nele‘“, erklärt Sabine Spiekermann. Die Mitarbeiterin 
der Wildtierhilfe sowie ihre Kolleginnen und Kollegen betreuen die Samt-
pfote bereits eine lange Zeit: „‚Nele‘ ist schon seit 2017 bei uns in dem 
Katzenhaus. Sie ist damit die am längsten ‚einsitzende‘ Katze hier. ‚Nele‘ 
wird dieses Jahr fünf Jahre alt, das Tier ist natürlich gechipt, geimpft und 
kastriert“, so Spiekermann. Sie wünscht sich für „Nele“ ein Zuhause, in 
dem die Katze vor allem auf Ruhe und ein entspanntes Umfeld bauen 
kann: „Die neuen Halter sollten geduldig sein und ‚Nele‘ alle Zeit geben, 
die sie braucht, um sich einzugewöhnen und Vertrauen zu fassen. Das 
kann auch schon einmal ein paar Monate dauern.“ Wer sich für die schüch-
terne Samtpfote interessiert und sie kennenlernen möchte, sollte sich mit 
der Auffangstation in Verbindung setzen.

fundtier-info
wildtierhilfe · telefonische Auskünfte
von 9 bis 16 Uhr unter Ruf (05190) 9849599
www.wildtier-hilfe.de

Tumor(e)HILFE vernagelt?
Verein in Soltau hofft auf baldige Rückkehr zur Normalität

SOLTAU. Das Domizil der „Tu-
mor(e)HILFE“ im Haus des City-Ser-
vice-Centers am Alten Stadtgraben 
in Soltau sorgt derzeit für Irritation. 
Es ist mit Brettern„vernagelt“. Sollte 
der Verein etwa auch ein Opfer der 
Pandemie geworden sein? Nein - die 
Erklärung ist ganz einfach: Ein Auto-
fahrer hat beim Rückwärtsfahren mit 
seinem Wagen die Fensterscheibe 
der Vereinsräume eingedrückt und 
beschädigt.

Die Stadt Soltau schickte sofort 
Helfer vom Bauhof, welche die Reste 
der zerstörten Scheibe professionell 
entfernten, die Scherben zusam-
mentrugen und für einen provisori-
schen Verschluss der Räume mit 
Holzplatten sorgten.

Die Sozialarbeiterin der Tumor(e)
HILFE, Edelgard Kioschis, wurde 
über das Notfalltelefon verständigt 
und diente vor Ort als Ansprechpart-
nerin. Sie sieht jetzt ein Glück im 
Unglück: Die bisherige Fenster-
scheibe ließ sich nicht öffnen. Die 
Raum-Lüftung war nur über Lüf-
tungsschlitze möglich, was in Pan-
demie-Zeiten keinen guten Luftaus-
tauscheffekt gewährleistet. Jetzt 
versucht sie zusammen mit dem 
Vermieter, in Verbindung mit der 
Schadensbehebung eine bessere 
Lösung zu finden.

Kioschis hat während der Pande-
mie ständig Vereins-Präsenz gebo-
ten mit Angeboten für Einzelgesprä-
che zu sozialen und psychischen 
Belangen, Begleitung bei Arztbesu-
chen und Trauerbegleitung. Die zahl-
reichen Gruppenveranstaltungen 
hingegen mussten pandemiebedingt 
zurückstehen.

Immerhin hat die Gruppe „Bewe-
gung nach Brustkrebs“ unter Leitung 
von Physiotherapeutin Ines Dörr in 
größeren Räumen der Lebenshilfe 
eine neue Heimat gefunden, dort 
können sich die Teilnehmerinnen mit 
ausreichend Abstand treffen.

Und im September vergangenen 
Jahres gestalteten sich die Verhält-
nisse so, dass Edelgard Kioschis 
zusammen mit Uschi Heck doch die 
beliebte Tagesfahrt des Vereins or-
ganisieren und durchführen konnte, 
diesmal ging es - mit Mundschutz - 
ins Wendland. Die ordentliche Mit-
gliederversammlung hat der Vereins-
vorstand hingegen auf das Jahr 2021 

Vernagelte Fensterscheibe: Der Anblick des Vereinstreffpunktes der Tumor(e)HILFE in Soltau wirft bei vielen 
Fragen auf, doch der Verein ist nach wie vor aktiv. Foto: Tumor(e)HILFE

verschoben. Zuvor hatte  eine schrift-
liche Mitgliederbefragung ergeben, 
dass 86,5 Prozent von ihnen der  
Maßnahme zustimmten, Gegenstim-
men gab es keine.

Problematisch ist, dass die Ver-
einsmitglieder fast ausnahmslos so-
genannte „Hochrisiko“-Personen 
sind, deshalb können die gewohnten 

Gruppenaktivitäten erst wieder in der 
früher beliebten Form aufgenommen 
werden, „wenn ausreichend viele 
Menschen über Impfschutz verfü-
gen. Gleiches gilt für eine ordentliche 
Mitgliederversammlung als Präsenz-
veranstaltung“, erläutert der Vorsit-
zende Wolfram Franz. Aber: „Der 
Verein sieht Licht am Ende des Tun-
nels“, so Franz.

Sehr hoher Wirkungsgrad
Heidjers Stadtwerke: Blockheizkraftwerk in der Stadtmitte

SCHNEVERDINGEN. Im Herzen 
der Heideblütenstadt Schneverdin-
gen entsteht derzeit eine neue Se-
niorenresidenz, die künftig auch 
durch ihre hohe Energieeffizienz be-
stechen soll: Herzstück wird ein 
Blockheizkraftwerk der Heidjers 
Stadtwerke, das gleichzeitig Strom 
und Wärme erzeugt. Für den ambi-
tionierten Effizienzhausstandard 
„KfW 40 plus“, nach dem die Ein-
richtung gebaut wird, ist das eine 
wesentliche Voraussetzung. Denn 
„40 plus“ bedeutet, dass das Gebäu-
de maximal 40 Prozent der Energie 
eines Hauses mit Neubau-Standard 
brauchen darf und dazu noch selbst 
Strom erzeugen und speichern kön-
nen muss. 

Als Bauherrin der Seniorenresidenz 
hat Familie Wesseloh jetzt mit den 
Heidjers Stadtwerken für die Wärme-

versorgung der Einrichtung einen 
Contracting-Vertrag über 15 Jahre 
geschlossen. Die Stadtwerke  liefern 
aus dem Blockheizkraftwerk bis zu 
360 Megawattstunden (MWh) ther-
misch und 180 MWh elektrisch.  „Wir 
freuen uns über diese Partnerschaft 
mit der Familie Wesseloh und ihre 
Entscheidung für diese hocheffizien-
te, umweltschonende Wärmeversor-
gung. Gemeinsam bringen wir den 
Klimaschutz voran“, betont Lars We-
ber, Geschäftsführer der Heidjers 
Stadtwerke. 

„Die Heidjers Stadtwerke, mit de-
nen wir schon in vielen Projekten zu-
sammengearbeitet haben, haben 
uns mit dieser innovativen und zu-
kunftsorientierten Lösung wieder 
überzeugt“, berichtet Susann Wes-
seloh, Geschäftsführerin der Wesse-
loh Bau. „Für den Kunden ist diese 

Lösung sehr komfortabel“, fügt Lars 
Weber hinzu. Wir übernehmen den 
Betrieb, die Wartung, auch anfallen-
de Reparaturen und die laufenden 
Kosten. Im Fall einer Störung sind wir 
sofort da.“ 

Diese Lösung ist zudem ein Beitrag 
zum Klimaschutz, denn auch umlie-
gende Häuser lassen sich bei Bedarf 
künftig mit Wärme aus der Heizzen-
trale der neuen Seniorenresidenz 
versorgen. „Wenn das Interesse groß 
genug ist, bauen wir ein Wärmenetz 
dafür auf“, so der Geschäftsführer, 
denn: Blockheizkraftwerke hätten 
einen sehr hohen Wirkungsgrad. Das 
entlaste im Vergleich zu konventio-
nellen Heizanlagen die Umwelt von 
klimaschädlichen Treibhausgasen. 
Als Energiequelle nutze die Anlage 
Erdgas und Biomethan, das in Wär-
me und Strom umgewandelt werde.

Tiere nachts besuchen

Im Wildpark Müden können Natur- und Tierfreunde demnächst beim Damwild-Rudel übernachten. Zusammen 
mit einem Hamburger Unternehmen als Kooperationspartner wird der Wildpark in der Sommersaison 2021 
Übernachtungen anbieten. Vorausgesetzt, dass die Wildparks und Zoos zu diesem Zeitpunkt wieder normal 
geöffnet haben. Das Partnerunternehmen ermöglicht mit seinen mobilen Schlafwürfeln das Übernachten an 
außergewöhnlichen Orten - wie im Damwild-Gehege des Wildparks. Der Würfel bietet mit seinen zwölf Ku-
bikmetern Platz für bis zu drei Übernachtungsgäste. Er ist stabil und mit wetterfesten Stoffbahnen bezogen, 
mit drei Panoramafenstern sowie transparentem Dach ausgestattet und ermöglicht so, die Natur und die sich 
im Gehege des Wildpark Müden aufhaltenden Damtiere zu beobachten. „Das neugierige, friedliche Damwild 
wird mit hoher Wahrscheinlichkeit ganz nah an die Würfel-Besucher herankommen und sich über das ein oder 
andere Wildtierfutter freuen“, ist sich das Wildpark-Team sicher. Das Gehege, in dem der Schlafwürfel steht, 
ist für Tagesbesucher des Parks nicht betretbar, so können Übernachtungsgäste in Ruhe entspannen. Wenn 
alle Gäste und auch das Personal den Park am Abend verlassen haben, können die Gäste auf eigene Faust 
einen Rundgang durch den nächtlichen Wildpark machen und herausfinden, wie sich die rund 200 Tiere des 
Parks in der Nacht verhalten, etwa den Rothirschen bei ihrem Abendbad in der Wietze zuschauen oder die 
drei Elche bei ihrem nächtlichen Spaziergang im Gehege sehen. Die Waschbären gehen auf leisen Pfoten auf 
Beutefang und die großen Uhus werden abends auch akustisch aktiv. Näheres über die Website http://schla-
fen.wildparkmueden.de. Foto: Wildpark Müden

Plameco Spanndecken
Lange Straße 75
29664 Walsrode

0 05161 - 7 88 94 88  |  plameco.de
*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten, keine Beratung, kein Verkauf!
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Einrichten mit Licht
Spanndecken mit angepasster Beleuchtung schaffen Wohlfühlatmosphäre

Wenn die Tage im Winterhalbjahr 
kürzer sind, sehnen wir uns nach 
Helligkeit. Die passende Beleuch-
tung macht einen Raum gemütlich 
und lässt dich das langweilige Grau 
der kalten Jahreszeit im Nu verges-
sen. Licht spielt als Einrichtungsele-
ment eine wichtige Rolle und sollte 
sorgfältig geplant werden. Eine neue 
Beleuchtung kannst du gut in Kom-
bination mit einer Plameco Spann-
decke nachrüsten, denn da die 

Spanndecke direkt unter der 
alten Decke montiert wird, 
entsteht ein Zwischenraum, 
in dem sich die Kabel ver-
bergen lassen. Ob hoch-
glänzend oder matt, mit 
Accessoires oder ohne: Pla-
meco Spanndecken sind 
seit über 35 Jahren die ide-
ale Methode zur Umgestal-
tung von Wohnräumen. Die 
Montage sowohl der Decke 
als auch der Be-

leuchtung erledigen Profis 
meistens innerhalb nur ei-
nes einzigen Tages für dich. 
Dabei müssen sie die alte 
Decke nicht entfernen, ein 
Grund dafür, dass die Mon-
tage einer Plameco Spann-
decke eine saubere Sache 
ist. So verbesserst du mit 
Spanndecken von Plameco 
nicht nur das Ambiente im 
Wohnzimmer, sondern auch 

die Atmosphäre in Hausflur, Kinder-
zimmer, Büro und Schlafbereich. 
Mehr Informationen, unter anderem 
zu dem Gestaltungsspielraum mit 
moderner LED-Beleuchtung, sowie 
den direkten Weg zum nächsten 
Fachbetrieb findest du auf www.pla-
meco.de. Oder besuche die Schau-
tage am 16. und 17.1.2021 von je-
weils 10-17 Uhr in Walsrode – Lange 
Straße 75, in Bassum - Bahnhofstra-
ße 42 und Oyten – Brunnenweg 26.

Mittwoch, 13. Januar 2021Seite 2 heide kurier



Bescherung in Afghanistan
Heideflieger freuten sich über Päckchen aus der Heimat

FASSBERG. Über eine gelungene 
Weihnachtsüberraschung freuten 
sich zum Fest die Einsatzsoldaten der 
„Heideflieger“ in  Afghanistan: Einen 
Tag vor Heiligabend trafen weih-
nachtlich verpackte Präsente in Ma-
sar-e Scharif ein. Verantwortlich für 
diese „Lieferung“ waren die Gemein-
de Faßberg, der Landkreis Celle so-
wie zahlreiche ehrenamtliche Unter-

stützer. Diese kleine Geste zur Weih-
nachtszeit sorgte bei den Soldatin-
nen und Soldaten des 1. Einsatzkon-
tingents NH90 für große Begeiste-
rung. Freudestrahlend nahmen die 
Heeresflieger die Weihnachtspäck-
chen entgegen. Sie waren gefüllt mit 
Stollen, Lebkuchen und kleinen Bas-
teleien. Letztere hatten Mädchen und 
Jungen aus Kitas und Grundschulen 

Freuten sich über die Päckchen aus der Heimat: die Soldatinnen und Soldaten des 1. Einsatzkontingents NH90 des Einsatzes „Resolute Support“ 
in Afghanistan. Fotos: Major Marc E. / Transporthubschrauberregiment 10 „Lüneburger Heide“

mit großem Eifer angefertigt. Auch 
Geschäftsleute und Einkaufsmärkte 
unterstützten die Aktion. 

Fernab von ihren Familien versuch-
ten die Soldatinnen und Soldaten 
des 1. Einsatzkontingents NH90 mit 
den ihnen zur Verfügung stehenden 
Mitteln eine weihnachtliche Atmo-
sphäre zu schaffen. Da durften natür-
lich ein festlich geschmückter Weih-
nachtsbaum sowie ein klassisches 
Weihnachtsessen nicht fehlen. „Kre-
ativität und Improvisationstalent sind 
dabei enorm wichtig“, betonte der 
Chef der Luftfahrzeugtechnik im 
Feldlager „Camp Marmal“. Dabei 
hätten die Weihnachtspäckchen aus 
der Heimat eine ganz besondere Be-
deutung für die Beschenkten: „Es 
zeigt, dass sich jemand Gedanken 
gemacht hat und an uns denkt. Mehr 
Wertschätzung ist kaum möglich. In 
jedem Paket steckt für uns ein Stück 
Heimat“, so der Major. 

In den vergangenen Jahren hat die 
Bundeswehr massiv in die digitale 
Infrastruktur in den Einsatzländern 
investiert. In allen Unterkunftsberei-
chen steht deshalb kostenloses In-
ternet über WLAN bereit. „Die Ver-
bindung ist hervorragend. Meine 
Bescherung war in diesem Jahr di-
gital“, berichtet der Chef der Luft-
fahrzeugtechnik. Wie viele seiner 
Kameradinnen und Kameraden hat 
er zu Weihnachten gemeinsam mit 

seiner Familie die Geschenke per 
Videotelefonie ausgepackt. Die Tren-
nung von der Familie über die Weih-
nachtsfeiertage wurde dadurch et-
was erträglicher. 

Natürlich ist die Corona-Pandemie 
auch im Einsatz Thema, die Sorge 
um die Angehörigen daheim allge-
genwärtig. „Dass sich Freunde oder 
Verwandte, aber auch Kameraden im 
Einsatz anstecken könnten, das be-
schäftigt hier jeden“, schildert der 
Major. Umso wichtiger sei der Kon-
takt mit den Liebsten daheim, ins-
besondere an den Feiertagen. Auf 
diese Weise gebe es Sicherheit und 
Zuversicht, Familie sowie Freundin-
nen und Freunde nach dem Einsatz 
gesund begrüßen zu können.

„Die Verbundenheit mit den Men-
schen aus unserer Heimat gibt uns 
den Rückhalt und die Kraft, um den 
Entbehrungen im Einsatz standzuhal-
ten. Deswegen freut es uns umso 
mehr, wenn die Gemeinde Faßberg, 
der Landkreis Celle und alle freiwilli-
gen Helfer in dieser Zeit an uns den-
ken“, so der Chef der Luftfahrzeug-
technik im Feldlager stellvertretend für 
die Faßberger Einsatzsoldaten.

„Rudolf the Red-Nosed Schleppwagen“: Mit viel Kreativität sorgten die 
Heeresflieger für weihnachtliche Atmosphäre.

„Nur gemeinsam“
„Kommune Inklusiv“-Team informiert

SCHNEVERDINGEN. Auch das 
„Kommune Inklusiv“-Team in Schne-
verdingen blickt auf ein ereignisrei-
ches Jahr zurück, in dem coronabe-
dingt alles anders war. Wegen der 
Einschränkungen hat sich die Mann-
schaft des Projekts „Kommune In-
klusiv“ einiges vorgenommen. So 
sind die Arbeits-  und Projektgruppen 
trotz allem aktiv, „treffen“ sich in Co-
rona-Zeiten allerdings nur über das 
Internet.

Am 14. Januar um 19 Uhr steht 
über die Software Zoom eine Video-
konferenz der Arbeitsgruppe (AG)  
Bildung auf dem Plan. Die Corona-
Pandemie hat insbesondere im Bil-
dungsbereich einiges durcheinander-
gewirbelt und deutlich gemacht, wo 
in Sachen Digitalisierung noch der 
Schuh drückt. Um sich diesen Her-
ausforderungen zu stellen, sollen sich 
Eltern, Schülervertreter, Erzieher, 
Lehrkräfte, Schulleitungen und natür-
lich die „alten Hasen“ der AG aus-
tauschen, „denn“, so das „Kommune 
Inklusiv“-Team, „nur gemeinsam 
kommen wir gestärkt durch die Kri-

se.“ Aus der Arbeitsgruppe 1 „Schne-
verdingen für alle“ heraus hat sich 
zum Jahresende eine Projektgruppe 
gebildet, die in Kooperation mit der 
Schneverdingen-Touristik an einer 
Broschüre unter dem Arbeitstitel 
„Schneverdingen barrierefrei erle-
ben“ arbeitet. Wer sich hier gern ein-
bringen möchte, ist zur nächsten Vi-
deokonferenz am 19. Januar um 19 
Uhr eingeladen. Interessierte können 
sich im „Kommune Inklusiv“-Projekt-
büro melden und erhalten dann den 
entsprechenden Link zur Zoom-Kon-
ferenz. 

Am 11. Februar gibt es um 19 Uhr 
einen kostenlosen Online-Workshop 
zum Thema „Social Media“. Wer In-
teresse hat, kann sich unter kontakt@
svd-inklusiv.de anmelden. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. In Planung 
ist derzeit auch eine Podcast-Reihe, 
in der junge Schneverdinger berich-
ten sollen, warum und wie sie sich 
ehrenamtlich engagieren. Wer dazu 
etwas zu sagen hat, kann sich gern 
im Projektbüro unter kontakt@svd-in-
klusiv.de melden.

Scheibe zerschlagen
MUNSTER.  Wie die Polizei mit-

teilte, zerschlugen Unbekannte die 
Scheibe der Bushaltestelle bei der 
Grundschule Am Hanloh im Alver-
mannsgrund in Munster - und zwar 
in der Zeit von Mittwoch, den 6. Ja-
nuar, 18 Uhr bis Donnerstag, den 7. 

Januar, 16.30 Uhr. Die Schadenshö-
he wird mit 1000 Euro angegeben. 
Wer sachdienliche Hinweise zur Tat 
geben kann wird gebeten, sich beim 
Polizeikommissariat Munster, Tele-
fonnummer (05192) 9600, zu mel-
den.

Ausschuss muss beraten
Nach VG-Beschluss steht Reaktion des Kreises noch aus

SOLTAU (mwi). Nachdem das Ver-
waltungsgericht (VG) Lüneburg am 
vergangenen Donnerstag die vorläu-
fige Zulässigkeit des Bürgerbegeh-
rens zum Standort eines neuen Hei-
dekreis-Klinikums (HKK) festgestellt 
hat, ist die Freude über diese Ent-
scheidung bei den drei Vertretungs-
berechtigten des Bürgerbegehrens 
ungebrochen. Wie der Landkreis da-
rauf reagiert, steht noch nicht fest.

Neben Adolf Köthe (Munster) und 
Werner Salomon (Schneverdingen) 
gehört der Soltauer Otto Elbers zu den 
Vertretungsberechtigten. Er wirft noch 
einmal einen Blick zurück auf den bis-
herigen Weg: „Für unser Bürgerbe-
gehren gegen den vom Kreistag be-
schlossenen neuen HKK- Standort F4 
(Bad Fallingbostel) und stattdessen 
für einen Standort im Raum Dorfmark 
hat es zunächst grünes Licht vom 
Kreisausschuss (KA) gegeben. Statt 
der nötigen 8.621 haben wir dann so-
gar 12.658 Unterschriften zusammen-

getragen.“ Alle Voraussetzungen für 
einen Bürgerentscheid seien erfüllt 
gewesen - und dann habe der Kreis-
ausschuss (KA) seinen eigenen Be-
schluss nach Einholung eines Rechts-
gutachtens gekippt und das Bürger-
begehren für unzulässig erklärt.

„Wir waren darüber erschüttert. 
Dies auch, weil der KA sich auf dieses 
Gutachten gestützt hat, ohne eine 
weitere Einschätzung einzuholen. Das 
hat mein Demokratieverständnis 
durchaus erschüttert. Durch den Be-
schluss des Verwaltungsgerichts ist 
das jetzt wieder ins Lot gekommen“, 
so Elbers.

Für ihn und seine Mitstreiter, aber 
auch für die vielen Unterstützer habe 
die bisherige Entwicklung in eine au-
ßergewöhnliche Situation geführt: 
„Eigentlich entscheidet sich am An-
fang, ob ein Bürgerbegehren zulässig 
ist. Wir jedenfalls hatten erst einmal 
damit klarzukommen, dass wir nicht 

Die drei Verantwortlichen des Bürgerbegehrens: (v.l.) Adolf Köthe, Werner 
Salomon und Otto Elbers. Foto: Hinweis

nur Unterschriften sammeln, sondern 
auch noch vors Verwaltungsgericht 
ziehen mussten.

Dies, betont Elbers, sei nur durch-
zuhalten gewesen, „weil die Unter-
zeichnerinnen und Unterzeichner 
noch immer hinter dem Bürgerbegeh-
ren stehen und uns auch finanziell 
stark unterstützt haben, um den Pro-
zess führen zu können. Das zeigt, 
dass die Bürgerinnen und Bürger 
nach wie vor dicht bei uns sind. Wir 
bekommen viel Zuspruch, damit wir 
den Streit durchhalten. Das werden 
wir auch weiterhin mit Besonnenheit 
tun.“

Mit seinem Beschluss verpflichtet 
das Verwaltungsgericht den Kreisaus-
schuss, das Bürgerbegehren vorläufig 
zuzulassen. Allerdings gibt es die 
Möglichkeit zur Beschwerde beim 
Oberverwaltungsgericht (OVG). Dazu 
Elbers: „Ich glaube nicht, dass bei 
diesem eindeutigen Beschluss des 
Verwaltungsgerichts noch Beschwer-
de beim Oberverwaltungsgericht ein-
gelegt wird.“

Dies liegt jedoch in der Hand der 
„anderen Seite“ - der des Landkrei-
ses. Wie es dort jetzt weitergeht, er-
läutert Landrat Manfred Ostermann: 
„Die Begründung des Verwaltungs-
gerichts muss zunächst ausgewertet 
werden. Der Kreisausschuss muss 
dann darüber beraten und die eigent-
liche Entscheidung treffen, ob Be-
schwerde eingelegt werden soll. Die 
Frist dafür beträgt 14 Tage ab Zustel-
lung.“

So wird dieses Thema wohl auf der 
Tagesordnung stehen, wenn der 
Kreisausschuss am Dienstag, dem 
19. Januar, zusammentritt.

Neuer Look an einem Tag
Mit kreativer Fußbodengestaltung aus Naturstein
WALSRODE. Wie wichtig die Gestal-
tung des Fußbodens für den erdge-
bundenen Menschen ist, zeigt eine 
Bemerkung des amerikanischen 
Astronauten Neil Armstrong, als er 
nach seiner Rückkehr von der Mond-
landung über sein Befinden und sei-
ne wichtigsten Eindrücke befragt 
wurde: „Was mir am meisten fehlte, 
war ein fester Boden unter den Fü-
ßen“, bekannte er damals.
Gebrochene Fliesen, unansehn-
liches Parkett, schmutzige und 
staubanfällige Teppiche, sowie ver-
kratztes Laminat sind daher kein 
Anlass zur Freude. Was also tun? 
Den alten Fußboden aufwendig re-
novieren lassen und dafür in Kauf 
nehmen, längere Zeit auf einer 
Großbaustelle zu wohnen? Es geht 
ganz einfach: Das Intro Bodenzen-
trum hat jahrzehntelange Erfahrung 

mit schneller und unkomplizierter 
Modernisierung von Fußböden aller 
Art. Der neue Natursteinteppich aus 
Kiesel oder Marmorstein passt sich 
nicht nur perfekt an die räumlichen 
Verhältnisse an, sondern integriert 
sich vollständig in das Gestaltungs- 
oder Farbkonzept des Raumes. 
Montageprofis bringen ihn fugenlos 
und unmittelbar auf den vorhan-
denen Estrich oder die Fliese auf. 
Lästige Stemmarbeiten gehören 
somit der Vergangenheit an. Das 
Ganze geht schnell und nichts wird 
schmutzig, nichts wird beschädigt, 
und du kannst schon morgen schö-
ner wohnen. Interesse? Vielfältige 
Anwendungsmöglichkeiten, auch 
im Bereich der Treppenrenovierung 
findest Du auf www.introbodenzen-
trum.de oder überzeuge Dich selbst 
an den Sonderschautagen Samstag, 

16. und Sonntag, 17. Januar, jeweils 
von 10 bis  17 Uhr, in Walsrode – 
Lange Straße 75.

Sonder-
schautage
Samstag & Sonntag

16. & 17.   1. 2021
10:00    –   17:00 Uhr
Beratung vor Ort?
Dann gleich anrufen!

05161 7889488

Lange Straße 75, 29664 Walsrode 
Brunnenweg 26, 28876 Oyten 

Bahnhofstraße 42, 27211 Bassum
Ausstellung Bassum: Mi. 7.30 –12.30 Uhr u. 13.30 –16 Uhr · Sa. 10 –15 Uhr
Termine in Walsrode und Oyten nur zur Bodenschau oder nach Vereinbarung.

Außerhalb der gesetzl. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf!

ANZEIGE ANZEIGE

Intro   Bodenzentrum.de

Marktstraße 39 · 29614 Soltau
Stoff-Paradies Soltau

MITTWOCHS von 10 bis 13 Uhr

unter Telefon 05191 939199

Abholung immer SAMSTAGS

von 10 bis 13 Uhr an der Ladentür
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Eventkalender
Hinter diesem Symbol

verbirgt sich noch mehr!

Hier verbirgt

sich mehr!
Alle Informationen zu 

unserer neuen Plattform, 

der Eventkalender 

sowie Links zu unserer

Facebook-Seite

und vieles mehr...

Lesen Sie online

die aktuelle

Print-Ausgabe

oder stöbern Sie

in unserem 

Ausgaben-Archiv!

…zum Beispiel
die aktuelle

HK-Ausgabe als

E-Paper
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Jetzt Fan werden!

Digitale Sammlung beendet
Mehr als 900 Euro für den Volksbund Kriegsgräberfürsorge

MUNSTER. Auswirkungen hatte 
die Corona-Pandemie im November 
vergangenen Jahres auch auf die 
Haus- und Straßensammlung des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge, die normalerweise in 
der Woche vor dem Volkstrauertag 
auf dem Plan steht. Gerade in Muns-
ter, hatten Bürgermeisterin Christina 
Fleckenstein und Brigadegeneral 
Ulrich Spannuth vom Ausbildungs-
zentrum bei einem Pressegespräch 

im Vorfeld des Volkstrauertages er-
klärt, warteten aber viele Bürger 
darauf, dass die Sammler vorbei-
kämen. Kurzerhand wurde die Ak-
tion in der Örtzestadt, wie derzeit so 
vieles, daher ins Internet verlagert: 
Die Stadt Munster rief zur digitalen 
Spende auf und richtete vom 9. bis 
zum 30. November ein entsprechen-
des Konto ein, um Zuwendungen für 
den Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge per Überweisungen zu 

Im vergangenen Jahr konnte niemand mit der Sammeldose auf der Straße um Spenden bitten, daher wurde 
in Munster eine digitale Spendenbüchse zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge einge- 
richtet.         Foto: dl

sammeln. Zum Ende der digitalen 
Sammelaktion war eine  Spenden-
summe in Höhe von 942,50 Euro er-
reicht, die von der Stadt Munster an 
den Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge weitergeleitet wird. Fle-
ckenstein dankte den Spendern: „Sie 
unterstützen damit den Friedens-
dienst, denn mit dem Schutz der 
Gräber wird die Menschenwürde 
jener geachtet, die Opfer von Krieg 
und Gewaltherrschaft wurden.“

Widerrechtliche Abfallentsorgung
SOLTAU. „In den letzten Monaten 

ist es vermehrt zu widerrechtlichen 
Abfallentsorgungen an einzelnen 
Standorten von Altkleidercontainern 
im Stadtgebiet Soltau gekommen“, 
erklärte die Stadtverwaltung jetzt in 
einer Mitteilung. „Immer wieder wer-
den diese Standorte missbraucht, 
um sich Sperrmüll und Sondermüll 
zu entledigen.“ Diese illegale Müll-
entsorgung sei nicht nur ein „opti-

sches Ärgernis für alle Bürgerinnen 
und Bürger“, sondern stelle eine Ge-
fahr für die öffentliche Sicherheit - 
etwa durch Verletzungsgefahren, 
Ungeziefer und anderes - dar und sei 
damit zu unterbinden. „Das Ablagern 
von Abfällen, wie zum Beispiel von 
Elektrogeräten, Altreifen, Sperrmüll, 
im öffentlichen Bereich und in der 
freien Landschaft, ist verboten“, be-
tonte die Stadtverwaltung in der Mit-

teilung weiter. Eine widerrechtliche 
Abfallentsorgung könne mit einem 
Bußgeld geahndet werden. „Die 
Stadt Soltau wird zukünftig die 
Standorte verstärkt durch die Mit-
arbeiter des Vollzugsdienstes kont-
rollieren, um den ‚Müllsündern‘ auf 
die Spur zu kommen und entspre-
chende Ordnungswidrigkeitenver-
fahren einzuleiten“, kündigte die Ver-
waltung an. 

Fristverlängerung
HEIDEKREIS. „Die 16 Architekten-

büros, die momentan am Architek-
turwettbewerb ‚Gesamtklinikum 
Heidekreis‘ teilnehmen, haben um 
eine Fristverlängerung für die Abga-
be der Pläne und der Modelle ge-
beten. Ihre Bitte ist der Pandemie 
‚geschuldet‘“. Das teilte jetzt Nina 
Bernard, Pressesprecherin des Hei-
dekreis-Klinikums, mit. Auch die 
Architekturbüros arbeiteten in der 
Corona-Krise unter erschwerten Be-

dingungen wie Homeoffice und in 
verschiedenen Teams,  so dass die-
ser komplexe Auftrag etwas mehr 
Zeit benötige. Somit sei die Frist für 
die Abgabe der Pläne bis zum 2. 
März 2021 und für die Abgabe der 
Modelle bis zum 16. März nach hin-
ten geschoben worden. „Wann das 
Preisgericht tagt, steht momentan 
noch nicht fest. Wir informieren, so-
bald es hier einen neuen Termin gibt“, 
so die Pressesprecherin. 

Kinder jetzt anmelden
WIETZENDORF. Für das neue Kin-

dergarten- und Krippenjahr ab Sep-
tember können Eltern ihre ein- bis 
sechsjährigen Kinder in Wietzendorf 
jetzt anmelden. Die erforderlichen 
Formulare sind im Rathaus, über die 
Internetseiten der jeweiligen Einrich-
tungen und in jeder Kindertagesstät-
te erhältlich. Das ausgefüllte Formu-
lar müssen Eltern in der Einrichtung 
ihrer Wahl abgeben. Wer Fragen hat, 
sollte sich ebenfalls an die entspre-

chenden Kitas oder Krippen wenden. 
Der Kindergarten und die Kinderkrip-
pe Sterntaler, Klintkamp 1, sind unter 
Telefon (05196) 250736 zu erreichen, 
der Waldkindergarten unter Ruf 
(05196) 963800, die Kinderkrippe 
Spielmäuse unter (05196) 963800 
und der St.-Jakobi-Kindergarten, 
Beekgarten 1, unter (05196) 2168. 
Anmeldungen sind bis zum 28. Feb-
ruar möglich. Die Platzvergabe wird 
den Eltern schriftlich mitgeteilt.

Abgesagt
DORFMARK. Der Heimatverein 

Dorfmark gibt  bekannt, dass wegen 
der Corona-Pandemie zwei Veran-
staltungen abgesagt werden müssen. 
So fällt die Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, dem 28. Januar, im 
Gasthaus Meding aus, ebenso die für 
den 31. Januar geplante „unterhalt-
same Wanderung“ durch Dorfmark.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Soltau, Behringen und Wolterdingen

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

■   Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

■   Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

■   Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen und  
Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, 
Steinbeck/L. und Behringen 

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Wir suchen für unsere Tiefbauabteilung (m/w/d)

einen Vorarbeiter und

drei Bauhelfer
für den Bereich Rohrleitung und Kabelverlegung.

Führerscheinklasse BE erforderlich

sowie zwei Pflasterer
Führerscheinklasse CE erforderlich,  

übertarifliche Bezahlung, Montagebereitschaft bundesweit. 

Schriftliche Bewerbung bitte an
Tiefbauunternehmen

M. Katzer Baudienstleistungen GmbH
Kabelverlegungen  |  Pflasterungen

Witthöpen 33 · 27389 Fintel 
Telefon 04265 2223726 · matthias.katzer@ewe.net

Zur Unterstützung unserer Pflegeeinrichtung suchen wir  
zum nächstmöglichen Termin eine

Hauswirtschaftsleitung (m/w/d)

in Vollzeit, Teilzeit nach Abstimmung möglich, für die Planung, 
Organisation und Führung der Bereiche Küche und Reinigung. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen - gerne an 

svenja.luedemann@heideresidenz.com

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein- 
und Zweifamilien-Häuser in Soltau.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

stellenmarkt

immobilien
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Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung 
einer Immobilienanzeige bereits ein Ener-
gieausweis vor, müssen gemäß Energie-
sparverordnung (EnEV 2014) Angaben aus 
dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis 
zeigt Abkürzungen, wie sie üblicherweise 
verwendet werden. Der AM-Verlag über-
nimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:
Verbrauchsausweis: V
Bedarfsausweis: B
Der Energiebedarfs- oder Energie- 
verbrauchswert aus der Skala des 
Energieausweises in kWh/(m2a): kWh

Energieträger:
Heizöl Öl
Erdgas, Flüssiggas: Gas
Fernwärme aus
Heizwerk oder KWK FW
Brennholz, Holzpellets,
Holzhackschnitzel HZ
Elektrische Energie (auch
Wärmepumpe), Strommix E
Baujahr des Wohngebäudes Bj
Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes
bei ab 1. Mai 2014 erstellten A+ bis H
Energieausweisen (z. B. Kl. B)
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private kleinanzeigen

kfz-markt

Für Audi: 1 Satz Winterkompletträ-
der Conti 225/55 R16 mit orig. Audi 
Alufelgen, 5-Loch. Guter Zustand, 
350,- 0172 1894734

Opel Astra Caravan, Bj. 97, TÜV 
fällig, W + S Reifen, läuft super, 500.- 
0171 1173622

Škoda Fabia TSI Kombi 1.2 l, 86 PS, 
Sondermodell Elegance, TÜV 12/22, 
top Zustand, EZ 8/2010, 145 tkm, 
Klima, ABS, EFH, ASR, ZV, 5490.- 
0170 1848686

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Fiat Ducato Transporter, EZ 7/2004, 
2.0 JTD, 84 PS, 151.000 km, TÜV 
5/2022 (ggf. neu), 3 Sitzer, feste 
Trennwand, AHK, guter Zustand 
Preis: 3500.- 0172 5109204

Verkaufe Piaggio Stera mit 50er Zu-
lassung, Bj. 1991, erst 2394 km, 
400.-. Gutbrod 600 mit Anhänger, VB 
500.- 05163 2090

Bridgestone Sommerreifen 2x 
225/45R18Y, 2x 245/40R18Y, ca. 200 
km gelaufen, NP 140.- für Stück 90.- 
zu verkaufen 0170 8846866

Opel Corsa Eco, 60 PS, 3trg., EZ 
6/2009, 120.400 km, Radio, AHK, 
Klima, silber, 40.- Kfz-Steuer, TÜV 
7/2022, Winterr. neu/Sommer, 3900.- 
0170 3554275

2x Pkw Kleinwg. v. privat f. je 1990.- 
2007er Micra 1.2 l 48 kW 2. Hd. TÜV 
10/22 und Seat Ibiza Bj. 06 TÜV neu 
div. Extras 1.4 l 55 kW kein Rost, 
spars. 5-6 l-Autos 01522 8344898

VW Beetle f. 1190.- AU neu kein TÜV 
Bastler Teileträger Export? Div. Ex-
tras Alu So.-Dach el. Fenster etc. 
5-l-Auto Euro4 Diesel 1.9 l 66 kW + 
AHK 05822 3521

verkaufe

Verkaufe Kieferbretter, unbesäumt, 
Längen zwischen 120 und 400 cm, 
Breiten von 15 bis 35 cm. Für Zaun-
bau, Deckelschalung usw., 0176 
47759678

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

3-Zi.-Whg. mit Balkon, 70 qm, Stell-
platz, Etagenhzg., Vollbad, Einbau-
küche, in zentraler Lage in Soltau 
kurzfr. zu vermieten, KM 455.-, MiSi 
910.- 05191 12773

Beamtin höheren Dienstes sucht 
EFH mit Einliegerwohnung, ZFH, 
DHH oder EFH mit Ausbaureserve in 
Munster bzw. Breloh. 0176 80169152

3-Zimmer-Whg in Soltau, 72 qm, 
komplett saniert: Fenster, Bad, Elek-
tro, Bodenbelag neu. EBK 3 Jahre, 
Balkon, PKW-Stellplatz. Kiga und 
Schule 200 m. 545.- kalt zuzügl. NK, 
2 MM-Kaution, ab 01.04.2021, 0172 
4084312

Heber Dorfmitte, Vermietung im 
Bauernhaus, Ausbau 2000, 2-Zi.-
Whg., 57 qm, EBK, V-Bad, Balkon, 
langfr. ab 01.04.21 zu verm., VHS 
05199 435

Familie, 3 Personen, suchen in Sol-
tau o. Umgebung 4-Zi.-Whg. oder 
Haus bis 550.- KM, bitte ab 17 Uhr 
anrufen. 0174 6995723

immobilien
kauf / verkauf

Eigentumswohnung über 2 Etagen 
in Neuenkirchen-Schwalingen zu 
verkaufen. 134 qm, 4 Zimmer, Dop-
pel-Garage, eigener Garten, 
180.000.-, 05195 4051370

EFH, Bj. 2000, 113 qm, 4 Zi., EBK, 
HWR, Bad, G-WC, Kaminofen, aus-
geb. DG mit Vollbad, Carport, Grund-
stück 1039 qm, VB: 330.000.- 05195 
972648

Familie sucht Haus oder Grund-
stück zum Kauf in Soltau und nähe-
rer Umgebung. 0179 9716176

EFH, Harber, Bj. 69, 1200 qm Grdst., 
136 qm Wfl., 5 Zi., EBK, VB, G-WC, 
Keller, 2000 renov. + gedämmt, gr. 
Garage + Schuppen + überd. Terr., 
295.000.- 0170 8366220

2 Arbeitsplatten 2,10 m x 60 cm x 
28 mm, org. verp., zus. 20.-, 1 blaue 
Sand-, Planschmuschel mit Deckel 
zu verschenken 05191 12773

Kühlzelle mit Aggregat, Breite 240, 
Tiefe 240-700, Höhe ca. 240, Edel-
stahl, Boden, kürzbar, Preis 1800.- + 
Aufbau 200.- 05193 9866815

4 Stahlfelgen 6 ½ J15H2 von Peu-
geot 308 mit Radblenden und Rad-
bolzen und Reifenbaum zu verkau-
fen, 45.- 05193 9756220

Futterhäuser mal anders von groß 
bis klein, Nistkästen, auch bunt, In-
sektenhotels, Holz, Deko, Sonnen, 
Zahrensen, Junkerstraße 6 05193 
1877

2 Bettdecken 155 x 220 + Bettzeug 
je 25.-, 1 Bettdecke 155 x 220, 15.-, 
neuwertig 05191 968079

Ausgefallene Vogelhäuser, alle 
Größen/Farben, Nistkästen, Garten- 
Windmühlen aus 29649 Wietzendorf, 
Über der Brücke 10, auch Sa./So., 
0178 4726638

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40,- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 1664455

Eckaquarium und PC (neu) Aqua-
rium mit div. Zubehör gut. Zust. 100.- 
PC org. verp. Sep. 20 Medion Akoya 
P 66089 (MD 34270) NP über 600.- 
für 450.- 05822 3521

suche

Kaufe Akkordeon und Harmonika, 
sowie Musikinstrumente jeder Art, 
außer Orgeln und Ölgemälde und 
Grafiken. 04131 401683 Handy 0152 
02031739

Erfahrener Jäger 58 Jahre, 22JJ, 
sucht Jagdbeteiligung oder Pacht ab 
1.4.21 in Nieder-oder Hochwildrevier 
bis 25 km um Soltau. 0172 4084312

stellenmarkt

Wenn Sie mal eine Auszeit brau-
chen, Sie haben aber eine liebe Per-
son im Haus, die Gesellschaft 
braucht, dann bin ich für Sie da! 0176 
53242840

Erzieherin / Lehrerin in Rente: Ge-
sucht für Betreuung unserer Kinder 
(7 + 4) regelmäßig am Freitag bei uns 
in Schneverdingen - als Minijob. 
0170 8733380

Wer braucht Hilfe im Haushalt rund 
um SVD? Ich unterstütze, ich putze, 
ich bin für Sie da. Bei Interesse rufen 
Sie mich gerne an. 0152 52767215

Suche ganztägige Pflegekraft, allein 
lebender Senior, Eigenheim in Bi-
spingen. Pfl.-St. 2. Bezahlung nach 
VB. Unterkunft vh. Chiffre 15564 
Heide Kurier Soltau

Putzhilfe für eine oder auch 2 Privat- 
whg., Ortsmitte Bispingen, 2 - 3 Std. 
pro Whg. pro Woche, nach Abspra-
che, auf Minijob 0171 9754314

Elektriker für privat 0152 55396109

sie & er

Flotte Frau, 68, 1,62, kein Omatyp, 
sucht netten, gebildeten Herrn, tier-
lieb, mit Herz und Humor, gerne et-
was jünger! Chiffre 15565 Heide 
Kurier Soltau

Er, 59, vorzeigbar, humorvoll und 
Leidenschaftlich, sucht Sie für lust-
volle, erotische Treffen, Diskretion 
garantiert. Chiffre 15566 Heide Ku-
rier Soltau

dienstleistungen

Suche: Maurer und Elektriker für Alt-
bau, möglichst am Wochenende, 
Nähe Fintel 04265 8374

Rentner sucht z. Miete 1 - 2-Zi.-
Whg. mit Terr. in Wietzendorf. Chiff-
re 15549 Heide Kurier Soltau

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000,-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Moin moin, suche Zinn, bitte alles 
anbieten, freue mich über jeden An-
ruf. 0173 2719876

Moin moin, suche Einmachgläser. 
0173 2719876

Ihr lieben, ich suche Euch, die Ihr 
Euch gerne auch austauscht über 
Glaubens- und Sinnfragen eben über 
Gott und die Welt. Z. Zt. nur per Mail. 
Chiffre 15563 Heide Kurier Soltau

Suche Aufsitzmäher, auch defekt. 
0172 4404079

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfräse, 
Heckenschere, Aufsitzm. usw., alles 
anbieten, auch alt o. defekt. Werkt. 
ab 17 Uhr, Soltau, 0170 2925222

immobilien
vermietung

Gemütliche 1-Zi.-DG-Whg. in Sol-
tau ab 15.02.21 zu vermieten, 50 qm, 
Einbauküche, Bad, Balkon, KM 350.- 
+ 130.- NK + 3 MMK, keine Tierhal-
tung! 05191 979340

Soltau. Neubau-Stadtvilla, moder-
ne 3-Zi.-Wohnung. 90 qm mit überd. 
Balkon, Fußbodenheizung, e-effizi-
ent, ruh. Lage 900.- KM + NK. Kerti, 
0176 30199938

Suche in Schneverdingen eine 
3-Zimmer-Wohnung bis 550.- warm. 
0174 5834207

Wietzendorf Dachgeschosswoh-
nung, ca. 60 qm, 3 Zi., Küche und 
Bad, Waschküche, 2 Kellerräume, 
Garten. 350.- KM + NK 05196 339

Suche dringend 2-Zi.-EG-Whg., 
möglichst zentral in Bispingen 0176 
25939712

Fam., 3 Pers., sucht EFH/DHH zu 
mieten in Neuenkirchen/Delmsen. 
05195 960267

facebook.com/heidekurier.news

Jetzt Fan
werden!      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Bauplatz für EFH in Heber, 1.250 m² mit 
Weitblick, voll erschlossen, kompl. Garten-
anlage mit Umzäunung schon vorhanden, 
kein Bauzwang ....................  98.000,–

www.meyer-traumhaus.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

BILLIG! Stahltrapezbleche 2- 
12 m lg. auch freitragend, versch. 
Farben, Wellfaserzementplatten, 
Iso-Sandwich für Dach und Wand 
mit Anlieferung! Fa. Eckhoff, Tel. 
04182 / 4251

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474
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Feuerholz Lohnsägen und 
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HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG/
HAUSMEISTERSERVICE NAGEL

Die schlaue Art zu Entrümpeln
Telefon 0159 01788927

Email: heidekreis.nagel@gmail.com



Lebensräume für Lurche
Naturschutzbund legt dank BINGO-Stiftung Flachwasserteiche an

HEIDEKREIS. Der Naturschutz-
bund Heidekreis (Nabu) schafft neue 
Lebensräume für Lurche und Limiko-
len: Für das Projekt in Rethem-Moor, 
östlich des Weißen Grabens, wurden 
Fördergelder jüngst bewilligt.

„Wir haben schon seit längerem 
mit dem Gedanken gespielt, hier Le-
bensräume für Lurche und Nah-
rungsbiotope für Störche und durch-
ziehende Limikolen zu schaffen“, 
erklärt Wolfgang Welle von der 
NABU-Ortsgruppe Rethem, der an 
der Planung und Umsetzung des 
Projektes maßgeblich beteiligt ist. 
Nun steht der Realisierung dank der 
Unterstützung der Niedersächsi-
schen Bingo-Umweltstiftung (NBU), 
die das Vorhaben mit 23.800 Euro für 
die Anlage von sieben Flachwasser-
teichen fördert, nichts mehr im Wege. 

Die neuen Amphibienschutzteiche 
verbessern nicht nur den Naturhaus-
halt insgesamt, sondern bieten vor 
allem einen wichtigen Ersatz für ver-
lorengegangene Laichplätze. „In den 
vergangenen siebzig Jahren wurden 
viele Tümpel, Weiher, Kolke und Mul-
den einfach zugeschüttet oder fielen 
durch die Entwässerung von Feucht-
gebieten trocken“, erklärt Welle. 
„Außerdem machen der durch Über-
düngung und Verschmutzung be-
dingte schlechte Erhaltungszustand 
der verbliebenen Gewässer den Am-
phibien ebenso zu schaffen wie die 

intensive Landwirtschaft und der 
stetig wachsende Straßenverkehr, 
dem alljährlich Hunderttausende von 
Amphibien zum Opfer fallen.“ 

Die Folge: Inzwischen stehen elf 
(58 Prozent) der 19 in Niedersachsen 
vorkommenden Amphibienarten auf 
der Roten Liste und auch bei den 
restlichen Arten ist ein deutlicher Ne-

Grundstück für das NABU-Amphibienschutzprojekt in Rethem-Moor.        Foto: Wolfgang Welle

gativtrend zu verzeichnen. „Umso 
wichtiger ist es, neue Kleingewässer 
anzulegen und für den Erhalt oder 
die Schaffung verbindender Korrido-
re wie Hecken, Randstreifen, Gehöl-
ze und extensiv genutztes Grünland 
zu sorgen“, so der Nabu.

„Davon profitieren nicht nur Frö-
sche, Kröten und Molche, sondern 

auch viele andere gefährdete Tier-
arten, die in Zukunft hoffentlich von 
einem Beobachtungsturm am Weg-
rand aus zu sehen sein werden.“ 

Der Bausatz für den von der Stif-
tung der Kreissparkasse Walsrode 
mit 1.500 Euro geförderten Aus-
sichtsturm liege bereits zum Aufbau 
bereit. 

Verschoben
MUNSTER. Die evangelisch-luthe-

rische Kirchengemeinde Munster 
teilt mit, dass die für den heutigen 
Mittwoch um 14.30 Uhr angekündig-
te Veranstaltung „Kontakt und Be-
gegnung: Jahresrückblick 2020“ im 
Ludwig-Harms-Haus wegen der Co-
rona-Pandemie auf einen späteren 
Zeitpunkt, frühestens im Februar, 
verschoben werden muss.

Aufgebrochen
BENEFELD. In der Nacht von Frei-

tag auf Samstag wurde in der Bahn-
hofstraße in Benefeld ein Zigaretten-
automat aufgebrochen. Dabei wur-
den Bargeld und Zigaretten in un-
bekannter Höhe entwendet. Zeugen 
werden gebeten, sich an die Polizei 
Walsrode, Ruf (05161) 984480, zu 
wenden. 

Verboten
SOLTAU. In der Nacht zu Sonntag 

wurde der Polizei in Soltau gegen 2 
Uhr eine Ruhestörung in der Celler 
Straße gemeldet. Eine Überprüfung 
ergab, dass in der Wohnung vier Per-
sonen aus mehreren Haushalten fei-
erten. Nach Personalienfeststellung 
und Herstellung der Ruhe wurden 
Platzverweise ausgesprochen. Alle 
vier erwarten nun ein Verfahren we-
gen Verstoßes gegen derzeit gültige 
Corona-Verordnungen nach dem 
Infektionsschutzgesetz.

„Corona-Partys“ beendet 
BAD FALLINGBOSTEL. In der 

Nacht von Samstag auf Sonntag gin-
gen bei der Polizei in Bad Fallingbos-
tel mehrere Meldungen von Ruhe-
störungen ein: In der Kantstraße und 
in der Straße Oerbker Berg be-
schwerten sich Nachbarn, so dass 
die Polizei eine Streife zu den Adres-
sen schickte. Die Beamten hatten es  
in beiden Wohnungen jedoch nicht 
nur mit Ruhestörung, sondern auch 
mit Verstößen gegen gültige Corona-
regeln zu tun: Im ersten Fall feierten 
vier Personen aus verschiedenen 
Haushalten und im anderen Fall gar 

13 Menschen aus diversen Haushal-
ten auf engstem Raum. Die Partys 
wurden beendet und Ordnungswid-
rigkeitenanzeigen gegen die anwe-
senden Personen gefertigt. „Leider 
ist hierbei festzustellen, dass die An-
schrift Oerbker Berg mit gleichgela-
gerten Verstößen in der Vergangen-
heit bereits negativ aufgefallen ist“, 
so ein Sprecher der Polizei. Und 
weiter: „Einige der dortigen Bewoh-
ner scheinen unbelehrbar zu sein und 
die gültigen Vorschriften nicht befol-
gen zu wollen. Sie bekommen nun 
weitere Anzeigen.“ 

Geld für Kultur
Land Niedersachsen fördert Projekte

HEIDEKREIS. Mit rund 1,13 Millio-
nen Euro unterstützt das Nieder-
sächsische Ministerium für Wissen-
schaft und Kultur 50 innovative Pro-
jekte aller Sparten, die sich künstle-
risch mit der aktuellen gesellschaft-
lichen Entwicklung auseinanderset-
zen. Diese Förderung ist Teil des 
Programms „Niedersachsen dreht 
auf“. Insgesamt wurden zum ersten 
Antragsstichtag 65 Projektanträge 
eingereicht. Fachliche Grundlage für 
die Auswahl waren die Empfehlun-
gen einer ehrenamtlich besetzten 
Kommission, die sich aus unabhän-
gigen Expertinnen und Experten aus 
verschiedenen Kultursparten zusam-
mensetzt. Derzeit läuft die Auswahl 
der Anträge zum zweiten Antrags-
stichtag.

„Mit dem Programm ‚Niedersach-
sen dreht auf‘ verfolgen wir das Ziel, 
die Kulturszene auch in schwierigen 
Zeiten lebendig zu erhalten. Deshalb 
freue ich mich besonders, dass die 
Projekte über das gesamte Flächen-
land verteilt sind“, so Niedersach-
sens Kulturminister Björn Thümler. 
„Wir wollen durch die Projektförde-

rung soloselbständige Künstlerinnen 
und Künstler unterstützen und moti-
vieren.“ Für den Bereich der kulturel-
len Veranstaltungen und der kulturel-
len Bildung können Anträge für das 
Programm „Niedersachsen dreht 
auf“ noch bis zum 28. Februar bei 
den Landschaften und Landschafts-
verbänden als Träger der regionalen 
Kulturförderung in Niedersachen ge-
stellt werden. Unterstützt werden 
Veranstaltungen bis zum 31. Dezem-
ber 2021. Es werden Ausgaben ge-
fördert, die unmittelbar durch Ver-
tragsabschlüsse mit Soloselbststän-
digen oder mit Zusammenschlüssen 
von Soloselbstständigen für ihre 
Beteiligungen an kulturellen Veran-
staltungen beziehungsweise im Be-
reich der kulturellen Bildung entste-
hen.

Weitere Informationen zum Pro-
gramm „Niedersachsen dreht auf“ 
gibt es unter https://www.mwk.nie-
dersachsen.de/startseite/aktuelles/
ausschreibungen_programme_for-
derungen/corona-sonderprogramm-
fur-solo-selbststandige-und-kultur-
einrichtungen-192816.html.

Laubholzernte beginnt
Mit Motorsägen und Forstmaschinen im Einsatz

OLDENSTADT/OERREL. In der 
Revierförsterei Gohlau beginnt Mitte 
Januar dieses Jahres die Laubholz-
ernte. Ein besonderer Schwerpunkt 
der forstlichen Maßnahmen liegt da-
bei im Forstort Deine. Das Waldge-
biet grenzt direkt an Oldenstadt ei-
nem Ortsteil der Hansestadt Uelzen. 
Die Deine wird sehr gerne von Wan-
derern, Joggern, Fahrradfahrern und 
anderen Naturliebhabern aufge-
sucht. 

 Christoph Siems, Revierleiter der 
Försterei Gohlau, erläutert: „Wald-
besucher sollten sich nicht wundern, 
wenn ab Mitte Januar im ortsnahen 
Bereich Motorsägen und Forstma-
schinen im Einsatz sind. Wir führen 
Holzerntemaßnahmen durch und 
pflegen unsere Wälder. Mit der Ernte 
einzelner alter reifer Bäume möchte 
ich dem bereits vorhandenen Nach-
wuchs Licht zum Wachsen geben. 
Die nächste Waldgeneration steht 
schon in den Startlöchern.“

 Die Niedersächsischen Landes-
forsten bewirtschaften ihre Wälder 
nach den Grundsätzen der langfris-
tigen ökologischen Waldentwick-
lung, kurz „LÖWE“ genannt. Es wird 
Wert darauf gelegt, die anstehenden 
Holzerntearbeiten mit den Natur-
schutzaspekten, den Freizeitinteres-
sen der Bevölkerung und den Nut-
zungsbelangen der Waldbesitzer in 
Einklang zu bringen. „Grundsätzlich 
werden alle Pflege- und Holzernte-
arbeiten in Übereinstimmung mit der 

Nutz-Schutz- und Erholungsfunktion 
des Waldes durchgeführt. Bei aller 
Umsicht und Vorsicht werden sich 
aber vorübergehende Schäden an 
einzelnen Wegen nicht vollständig 
verhindern lassen, bei geeigneter 
Witterung richten wir die Wege 
schnellstmöglich wieder her. Auf 
unsere Waldbesucher wird der Wald 

Starke Buchenstämme liegen abfuhrbereit am Waldweg. Fotos: Niedersächsische Landesforsten

nach den Arbeiten zeitweilig unor-
dentlich wirken. Kronenholz und ei-
nige Bäume bleiben im Wald liegen, 
um den ökologisch wertvollen Tot-
holzanteil weiter zu erhöhen“, wirbt 
Siems um Verständnis.

 Dr. Michael Habermann, Leiter des 
Forstamtes Oerrel, ergänzt: „Wäh-
rend das durch Borkenkäfer geschä-
digte Fichtenholz nach den Dürre-
sommern der vergangenen drei Jah-
re in großen Massen zwangsweise 
angefallen ist, ist die Nachfrage nach 
frisch geerntetem Laubholz derzeit 
groß. Hochwertige erntereife Laub-
bäume werden nur in der kalten Jah-
reszeit, wenn der Wasser- und Nähr-
stofftransport unter der Rinde ruht, 
geerntet. Sägewerke und andere 
Holz verarbeitende Betriebe sind auf 
diesen Ernte-Rhythmus eingestellt. 
Sie benötigen dringend hochwerti-
ges Frischholz, unter anderem zur 
Produktion von Möbeln. Das hier ge-
erntete Buchenstammholz ist für den 
Export vorgesehen. Das ebenfalls 
anfallende Brennholz wird nach Be-
endigung der Ernte durch den Re-
vierleiter verkauft“.

 Das Forstamt Oerrel bittet um Ver-
ständnis für die vorübergehenden 
Einschränkungen bei den gewohn-
ten Waldbesuchen. Abgesperrte 
Waldwege dürften wegen fallender 
Bäume und Kronenteile während der 
Erntearbeiten auf keinen Fall betre-
ten werden, hier bestehe Lebensge-
fahr.

Die für die Ernte vorgesehenen 
Bäume erhalten eine Markierung.

Kein Konzert
SOLTAU. Der Kulturverein Soltau 

weist darauf hin, dass die für Don-
nerstag, den 14. Januar, geplante 
Kammermusikveranstaltung in der 
Bibliothek Waldmühle abgesagt wer-
den muss. Das Konzert mit dem Duo 
Stephanie Lichtmeß (Violine) und Su 
Jin Kim (Klavier) wird zu einem spä-
teren Termin nachgeholt. Der Vor-
stand des Kulturvereins Soltau hofft 
nun, dass das für den 4. Februar 
geplante Konzert mit der Cellistin 
Pirkko Langer und dem Pianisten 
Harald Wießner in der Waldmühle 
stattfinden darf.

Alkoholfahrt
SOLTAU. Am Samstagabend wur-

de ein 58jähriger Soltauer, welcher 
mit defektem Rücklicht mit einem 
E-Scooter durch die Fußgängerzone 
fuhr, von der Polizei kontrolliert. Der 
Fahrer stand deutlich unter dem Ein-
fluss alkoholischer Getränke und 
„pustete“ 1,34 Promille. Der Mann 
musste eine Blutprobe abgeben, der 
Roller wurde sichergestellt und ein 
Strafverfahren eingeleitet.

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst .................................................. 116 117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle ....................................................05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
16. und 17.1.2021 
Dr. Hans-Christian Lohmeyer, Feldstraße 24, Soltau ................ 05191 2466

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp ...................................................05191 98600

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau
von Samstag, 9.1.2021, 14.00 Uhr bis Montag, 11.1.2021, 7.00 Uhr:
Tierärztliches Gesundheitszentrum, Dr. Brauer & Kollegen, 
Munster (Klein- und Großtiere) ............................................... 05192 2250
Tierarztpraxis Bülthuis, Bispingen (Kleintiere) ........................... 05194 572
Dr. Renate Carstensen, Schneverdingen (Kleintiere) ................ 05193 3350
Tierarztpraxis Niels Ohlig, Schneverdingen (Pferde) ............0162 2437034

Apotheken-Notdienst vom 16.1.2021 bis 22.1.2021
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 16.1. Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,  
 Soltau, Unter den Linden 13 ..............................05191 9888-0
So., 17.1.  Bahnhof-Apotheke, 
 Schneverdingen, Bahnhofstraße 35 .................... 05193 52453
Mo., 18.1. Bären-Apotheke,  
 Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ................... 05195 5055 u. 32
Di., 19.1. Löns-Apotheke, Bispingen, Hauptstraße 5 ........... 05194 6811
 Finteler-Apotheke, Fintel, Am Markt 1 ...............  04265 94050
Mi., 20.1. Mühlen-Apotheke, Munster,  
 Wilhelm-Bockelmann-Straße 11 .......................... 05192 6611
Do., 21.1.  Sonnen-Apotheke, Breloher Straße 49, Munster .. 05192 2521
Fr., 22.1. Bahnhof-Apotheke, 
 Schneverdingen, Bahnhofstraße 35 .................... 05193 52453
Zusatzdienst Soltau: Mo., Di., Do., Fr. bis 20.00 Uhr 
Sa., 17.00–18.30 Uhr, So. 10.30–12.30 Uhr und 17.00–18.30 Uhr.
So., 17.1. Die Alte Stadtapotheke,  
 Soltau, Unter den Linden 1 ................................... 05191 2225
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß,  Wietzendorf:
vom 16.1.2021 bis 22.1. 2021
Hubertus-Apotheke, Hermannsburg, Gerichtsweg 1 ................ 05052 452
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Ihr Kundentelefon
0800 7772233 – Fax 7772234
montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr
(gebührenfrei)
oder schreiben Sie uns: 
kontakt@famila-nordost.de

Unsere Öffnungszeiten finden
Sie im Internet unter: www.famila-nordost.de i

Gültig 14. bis 16. Januar

Schweine-

lachsbraten
ein saftiger Braten

Kultur-

champignons

weiß
Kl. I (1 kg = 3.52 €)

0.88250-g-Schale

Schweine-Schweine-Schweine-Schweine-

lachsbraten
lachsbraten
lachsbraten
lachsbraten
ein saftiger Braten
ein saftiger Braten
ein saftiger Braten

1.492.39 spar 37%

Rücker

Gouda
deutscher Schnittkäse

48% Fett i. Tr. 

1 kg im Stück

5.009.90 spar 49%

0.290.59 spar 50%

Garnier

Wahre Schätze

Shampoo 250 ml 

oder Spülung 200 ml

verschiedene Sorten

Flasche je

(100 ml = 0.60/0.75 €)

Ehrmann

Almighurt 150/140 g 

oder Almighurt 

praktisch und

lecker 100 g

verschiedene Sorten 

Becher/Squeeze-Packung je

(100 g = 0.19–0.29 €)0.991.69 spar 41%

Hela
Gewürz-

Ketchup
verschiedene Sorten

300-ml-Flasche je

(1 Liter = 3.30 €)

5.99
1 kg

EhrmannEhrmannEhrmann
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